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Berichtsvorlage 
Ref.VII/014/2026 

 
 

 

  
 

Beratung Datum Behandlung Ziel 

Ausschuss für Recht, Wirtschaft, Arbeit 
und Wissenschaft 

23.09.2026 öffentlich Bericht 

 

Betreff: 

Schülerbefragung Innenstadt 2026 

 
Anlagen: 

Sachverhaltsdarstellung 

Bericht: 

Die Nürnberger Innenstadt befindet sich in einem fortlaufenden Wandel. Um die Perspektiven 
junger Menschen frühzeitig in die Innenstadtentwicklung einzubeziehen, wurde 2026 eine 
Schülerbefragung zur Innenstadt durchgeführt. Die Befragung wurde von Auszubildenden zu 
Fachangestellten für Markt- und Sozialforschung der Berufsschule 4 gemeinsam mit dem Stab 
Innenstadt des Wirtschafts- und Wissenschaftsreferats und in Abstimmung mit dem 
Bildungsreferat konzipiert, durchgeführt und ausgewertet. Befragt wurden Schülerinnen und 
Schüler der 8. und 9. Jahrgangsstufen an Mittel, Real und Gymnasien sowie der 10. Klassen 
der Berufsschule und berufsvorbereitender Klassen. 
 
Ziel der Befragung war es, Erkenntnisse zu Nutzungsgewohnheiten, zur Wahrnehmung der 
Innenstadt sowie zu den Erwartungen und Entwicklungswünschen junger Menschen zu 
gewinnen. Die Ergebnisse liefern wichtige Erkenntnisse zur Wahrnehmung und zu den 
Erwartungen junger Menschen für die weitere Entwicklung der Innenstadt. 
 
 
 
 

1. Finanzielle Auswirkungen: 

  Noch offen, ob finanzielle Auswirkungen 

 Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 (→ weiter bei 2.) 

  Nein (→ weiter bei 2.) 

  Ja 

  Kosten noch nicht bekannt 

  Kosten bekannt 
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 Gesamtkosten       € Folgekosten       € pro Jahr 

     dauerhaft   nur für einen begrenzten Zeitraum 

 davon investiv       € davon Sachkosten       € pro Jahr 

 davon konsumtiv       € davon Personalkosten       € pro Jahr 

 

 

Stehen Haushaltsmittel/Verpflichtungsermächtigungen ausreichend zur Verfügung? 

(mit Ref. II / Stk - entsprechend der vereinbarten Haushaltsregelungen - abgestimmt, 
ansonsten Ref. II / Stk in Kenntnis gesetzt) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

2a. Auswirkungen auf den Stellenplan: 

  Nein (→ weiter bei 3.) 

  Ja 

  Deckung im Rahmen des bestehenden Stellenplans 

 
 Auswirkungen auf den Stellenplan im Umfang von       Vollkraftstellen (Einbringung 

und Prüfung im Rahmen des Stellenschaffungsverfahrens) 

  Siehe gesonderte Darstellung im Sachverhalt 

 

2b. Abstimmung mit DIP ist erfolgt   (Nur bei Auswirkungen auf den Stellenplan auszufüllen) 

  Ja  

  Nein Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

      

 

3. Diversity-Relevanz: 

  Nein 
 

Kurze Begründung durch den anmeldenden Geschäftsbereich: 

 
  Ja Es bestehen keine Anhaltspunkte, dass diese Maßnahme bestimmte 

Personengruppen bevor- oder benachteiligt.   
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4. Abstimmung mit weiteren Geschäftsbereichen / Dienststellen: 
 

   RA und DiP (verpflichtend bei Satzungen und Verordnungen)  

   Ref.IV 
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